Techn Praxis CS 1 – Lecture 2 Lernstoff


Paßwörter

wichtigster Benutzerbeitrag zur Systemsicherheit 

mindestens 8 Buchstaben 

nicht aus dem Wörterbuch, auch nicht ähnlich 

mit Gross und Kleinbuchstaben, Ziffern, Sonderzeichen 

trotzdem zu merken 

ändern mit passwd 

Schlechte Paßwörter

Namen von Kindern, Partnern, ... , Hunden, 

Katzen, oder leichte Abänderungen davon 

Ziffernfolgen mit Bedeutung (Sozialversicherungsnummer, Geburtsdatum, Autokennzeichen,...) 

Username 

Paßwortsicherheit

.NIE das Paßwort mit jemanden teilen ... ja, das heisst auch nicht mit Freunden, Partnern, Kindern (gerade denen nicht!) 

Systemadministratoren fragen Euch nicht nach Euren Paßwörtern, NIE! 

Vorgegebene Paßwörter immerändern (auch wenn sie auf sicherem Weg zu Euch gelangt sind) 

Dokumentation

Lokal: 

– Manpages 

– Infoseiten 

– Befehl help 

– Programmdokumentation in /usr/(share/)doc 

– FAQs in /usr/(share/)doc/FAQ 

– HOWTOs in /usr/(share/)doc/HOWTO 

Internet: 

– www.tldp.org, usenet, Distributionssupport 

Editoren

vi, vim, gvim: Der Standardeditor vi und seine Nachfahren 

emacs, xemacs: GNUEditoren 

Konsolenorientiert: pico, joe, axe, zed,... 

GUI: xedit, nedit, gedit, kwrite, ... 

Spezialeditoren: sed, awk, ...

 

DER Editor: vi

Konsolenorientiert, GUIVariante gvim 

Standardeditor, immer verfügbar 

Drei Modi: Eingabe, Kommando, Ansicht 

flexible Such/Ersetzfunktionen (mit regulären Ausdrücken) 

SyntaxHervorhebung für viele gängige Programmiersprachen und Konfigurationsfiles sehr flexibel und umfangreich konfigurierbar 
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